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Sonnenenergie  
Errichtung einer neuen großen Photovoltaik-An-
lage auf dem Gebäude des Energiediensts im Ge-
werbegebiet Fischerinsel. Auf dem Hauptgebäude 

des Energieversorgers „Energiedienst“ beinden sich 74 mono-
kristalline PV-Module zu je 260 Wp (insgesamt 19,24 kWp). Die 
Module sind auf dem Flachdach des Gebäudes fest mit einer 
Neigung von 30 Grad montiert. Auf dem Nebengebäude leis-
tet der „Tracker“ 24 monokristalline PV-Module zu ebenfalls je 
260 Wp, also in der Summe 6,24 kWp. Der „Tracker“ richtet die 
Module nach dem Sonnenstand bzw. bei bedecktem Himmel 
nach der höchsten Ertragsrichtung automatisch aus. 
 

ÖPNV Angebot 
Die Erweiterung des Park & Ride Parkplatzes süd-
lich vom Bahnhof Schallstadt umfasst 22 neue 

Stellplätze für Pendler. Insgesamt hat die Gesamtmaßnahme 
ca. 110.000,00 Euro gekostet und wird seitens des Landes ge-
fördert. Hinzu kommen 8 Bike-Stellplätze sowie 5 öfentliche 
Stellplätze in der Lindenstraße. Somit trägt die Gemeinde mit 
dieser Angebotserweiterung der noch besseren Inanspruch-
nahme des ÖPNVs bei. 
 

Stromtankstelle beim  
Rathaus für E-Mobilität 
Das Angebot einer Stromtankstelle erfreut 
sich zunehmender Beliebtheit. Neu ist ein ge-

meindeeigenes Fahrzeug, welches mit reiner Stromenergie 
angetrieben wird. Das Fahrzeug, ein E-SMART, wurde mit 
Unterstützung von ortsansässigen Firmen und Betrieben aus 
der Region gesponsert und hilft dabei, mit seinem enormen 
Einspar-Potential und dem damit einhergehenden verringer-
ten CO2-Ausstoß unser Klima zu schützen. 

 
 

 

Ökologische Maßnahmen in Schallstadt 
In den jüngst zurückliegenden Wochen und Monaten wurden drei Projekte 
zur Energiegewinnung bzw. Energieeinsparung umgesetzt bzw. abgeschlossen: 
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 

Rektorat Grundschule  

Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  

Iris Paul 9761-10

Sekretariat

Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Hausmeister (Büro)  

Walter Bronner 9761-14

Johann-Philipp-Glock-Halle 9761-16

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 

Rektorat  

Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister (Büro)  

Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  

Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  

Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 

Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 

Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 

E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  

Batzenbergblick  61 39 86 20

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  

 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 

deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-

Pfafenweiler  5040940

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 

Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  

 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  

 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Caroline Michler 0176 41102783

NOTRUFE

Polizei 110 

Polizeiposten Ehrenkirchen  07633 806180 

 Polizeirevier Freiburg Süd   0761 8824421 

 Feuerwehr 112 

 Branddirektion Freiburg 0761 2013315 

Unfallrettungsdienst 

und Krankentransport 0761 19222 

 Giftnotruf 0761 19240 

 Gas: badenova 0800 2 767 767 

Strom: Energiedienst  

Netze GmbH   07623 921818 

Wasser (nach den Dienstzeiten) 

 0160 90166029 

ÄRZTE 

Notfallpraxis für Erwachsene, Medizini-

sche Uniklinik Freiburg, Hugstetter Straße 55. 

Rufnummer 0761 8099800 

Kinderärztliche Notfallversor-

gung über Kinder- und Jugendärzte Nörd-

liches Markgrälerland. Rufnummer 

0180 519292300  

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

tierärztlicher Notdienst  07631 6536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 11. April 2015 

Malteser-Apotheke, im Stühlinger 16, 

79423 Heitersheim, 07634-2039 

 

Sonntag, 12. April 2015 

Hebel-Apotheke, Werderstraße 31 A, 

79379 Müllheim (Baden), 07631-2253 

Schneckental-Apotheke, 

Schwabenmatten 3, 79292 Pfafenweiler, 

07664-600900

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0

Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 

Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 

Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23 

Kindergartenbeiträge

Ordnungsamt/Gewerbeamt Georg Schefold 6109-22

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Domenico Petrella 6109-21

Standesamt/Friedhof/Rente Caroline Vögtle/Ulrike Willi 6109-24

Grundbucheinsichtstelle Georg Schefold/Thomas Regele 6109-22

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 

Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren Melanie Andris 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Andrea Schiwitz 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 

während der Dienstzeiten  0170 6313881 

nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber:  
Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag:  
Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  07771/9317-11, 

Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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AUS DEM GEMEINDERAT

Notizen aus der Sitzung des Gemeinderats  
vom 24. März 2015 

Frageviertelstunde 

Bürgermeister Jörg Czybulka hat zu Fragen aus Reihen der 
Bürgerschaft zu den aufgestellten  Baken in der Mengener 
Straße auf die entsprechenden Mitteilungen im Mitteilungs-
blatt hingewiesen und mitgeteilt, dass die Baken im Zuge 
einer gewollten Geschwindigkeitsreduzierung auf Ansinnen 
der Anwohner hin seitens der Straßenverkehrsbehörde auf-
grund entsprechender Messungen angeordnet worden sei-
en. Es sei festgestellt worden, dass im dortigen Bereich sehr 
schnell gefahren würde. Nach ca. einem halben Jahr solle 
neu valuiert und entschieden werden. Die Abstände der Ba-
ken seien bewusst so gewählt, um die Geschwindigkeit zu 
reduzieren. Das Parken im dortigen Bereich vor der Bake von 
Schallstadt kommend in Richtung Mengen auf der Kreisstra-
ße innerorts sei erlaubt. 

FC Wolfenweiler-Schallstadt e.V.; 

-  Errichtung eines Kunstrasenplatzes,  
Zuschuss der Gemeinde 

Einstimmig hat der Gemeinderat beschlossen, dass die Ge-
meinde die Maßnahme des FC Wolfenweiler-Schallstadt e.V. 
der Errichtung eines Kunstrasenplatzes mit einem Betrag 
bezuschusst, dessen Höhe sich aus den Gesamtnettokosten 
ohne Eigenleistungen des Vereins abzüglich der Förderung 
durch den Badischen Sportbund ergibt, maximal jedoch mit 
einer Summe in Höhe von 100.000,00 Euro. Der Gemeinderat 
hat weiter beschlossen, dass dem FC Wolfenweiler-Schallstadt 
e.V. zur Zwischeninanzierung ein Betrag von bis zu 75.000,00 
Euro gemäß der vorliegenden Finanzierungsplanung zinslos 
zur Verfügung gestellt wird, bis der Badische Sportbund die 
Zuschüsse nach den Sportstätten-Förderrichtlinien für Neu-
bau, Instandsetzung und Reparatur von Vereinssportanlagen 
auszahlt, längstens jedoch 48 Monate nach Abschluss des 
Darlehensvertrags. Der Darlehensbetrag wird bei Vorlage der 
Rechnung ausbezahlt, frühestens jedoch bei Wirksamkeit des 
Darlehensvertrags, d.h. nach Vorlage der Baufreigabe durch 
den Badischen Sportbund und der Sicherheit (Abtretungser-
klärung). Mittel sind im Haushalt eingestellt. Bürgermeister 
Jörg Czybulka hat in diesem Zusammenhang auf die vorbild-
lichen Bemühungen des Vereins, entsprechende Spenden zu 
generieren, verwiesen. 

Bebauungsplan „Beim oberen Bäumle  
–Neufassung“ 

-   Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan „Beim 
oberen Bäumle –Neufassung“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 

-   Beschluss zum Erlass einer Veränderungssperre gem. § 
14 Abs. 1 BauGB 

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, für den vorge-
schlagenen Geltungsbereich den Bebauungsplan „Beim obe-
ren Bäumle -Neufassung“ gem. § 2 Abs. 1 BauGB im beschleu-
nigten Verfahren gem. § 13 a BauGB aufzustellen. Weiter hat 
der Gemeinderat einstimmig eine Veränderungssperre gem. 
§ 14 Abs. 1 BauGB beschlossen. 

Bebauungsplan „Weiermatten“ 

- Externe CEF-Ausgleichsmaßnahme  
- Auftragsvergabe für Erdarbeiten 

Ein Vertreter des Büros faktorgrün hat zunächst die Situation 
sodann anhand des entsprechenden Planausschnitts aufge-
zeigt und dargelegt, dass die Fettwiesen mit einem neuen 
Vegetationstyp (Gehölzplanzungen) aufgewertet werden 
sollen. Das Kernstück der Ausgleichsmaßnahme sei eine 
Schilfmulde mit Röhrichtansaat und –anplanzung, da dies 
standortspeziisch am besten funktionieren würde und auch 
die meisten Punkte für das Ökokonto liefere. Der Gemeinde-
rat hat sodann einstimmig der Auftragsvergabe für die Erd-
arbeiten an die Firma Grafmüller, Freiamt zum Bruttogesamt-
preis von 82.029,46 Euro und der überplanmäßigen Ausgabe 
in Höhe von 35.000,00 Euro zugestimmt. Die überplanmäßi-
gen Ausgaben werden durch die Erhöhung der Kostenerstat-
tungsbeträge der Grundstückseigentümer gedeckt. 
 

Gesamtfortschreibung des Regionalplans  
Südlicher Oberrhein, Kapitel 4.2.1 Windenergie 

Der Gemeinderat hat den Ofenlageentwurf des Regional-
plans Südlicher Oberrhein Gesamtfortschreibung, Kapitel 
4.2.1 Windenergie und die vorläuig zurückgestellten Berei-
che für die Windenergie zur Kenntnis genommen. 

Bebauungsplan „Zwischen den Wegen II“ ;  
1. Änderung 

-  Beschlussfassung über die im Rahmen der Ofenlage 
eingegangenen Anregungen und Bedenken 

-  Satzungsbeschluss 

Einstimmig hat der Gemeinderat den Beschlussvorschlägen 
zu den Stellungnahmen zugestimmt. Die 1. Änderung des Be-
bauungsplanes „Zwischen den Wegen II“ i.d.F. vom 24. März 
2015 nach § 10 BauGB i.V. mit § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg ist als Satzung beschlossen worden. 
Bürgermeister Jörg Czybulka hat in diesem Zusammenhang 
mitgeteilt, dass zwischenzeitlich sieben von zwölf gemeinde-
eigenen Grundstücken verkauft seien. Für drei Gründstücks-
verkäufe seien Notartermine angesetzt, zwei Grundstücke 
seien noch nicht vergeben. 
 

Konzessionsvertrag für die Gasversorgung 

-  Entscheidung über die Bewerbung von bnNETZE GmbH 
(Rechtsnachfolger von badenova AG & Co. KG), Tulla-
straße 61, 79108 Freiburg, vom 9. Januar 2013 

Gemäß Empfehlung des Verwaltungsausschusses vom 16. 
März 2015 hat der Gemeinderat dem Abschluss eines Konzes-
sionsvertrags auf die Dauer von 20 Jahren ab dem 1. Januar 
2015 mit bnNETZE GmbH, Tullastraße 61, 79108 Freiburg, ein-
stimmig zugestimmt. 

Dorfhelferinnenwerk Sölden e. V. 

-  Information zum Jahresrechnungsergebnis 2014 

Der Gemeinderat hat vom Jahresrechnungsergebnis 2014 
des Dorfhelferinnenwerks Sölden e.V. Kenntnis genommen. 
Bürgermeister Jörg Czybulka hat sich bei allen Beteiligten be-
dankt und darauf hingewiesen, dass dieser Dank im Rahmen 
der nächsten Kuratoriumsitzung nochmals zum Ausdruck ge-
bracht werden solle. 



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 10. APRIL 2015

4

Zustimmung zu einer überplanmäßigen  
Ausgabe bei Haushaltsstelle 1.9000.832000 
(Kreisumlage) 

Einstimmig hat der Gemeinderat der unabweisbaren über-
planmäßigen Ausgabe (Kreisumlage) in Höhe von 8.833,28 
EUR im Haushaltsjahr 2015 zugestimmt. 

 

Annahme von Spenden 

Der Gemeinderat hat der Annahme der Spende des Gewerbe-
vereins Schallstadt, Ebringen, Pfafenweiler für die Kita Men-
gen in Höhe von 100,00 Euro für die Schmückung des Weih-
nachtsbaums einstimmig zugestimmt. 

Anfragen aus dem Gemeinderat 

1. Aus Reihen des Gemeinderats ist ein Zeitungsartikel in der 
Badischen Zeitung angesprochen worden, in dem Bürger-
meister Dieter Hahn von gescheiterten Bemühungen der drei 
Gemeinden Pfafenweiler, Ebringen und Schallstadt spreche, 
einen geeigneten gemeinsamen Standort für die Feuerwehr 
zu inden. Es ist gefragt worden, aufgrund welcher negativer 
Beschlüsse im Gemeinderat oder in der Verwaltungsgemein-
schaft er diese Aussage mache. Bürgermeister Jörg Czybulka 
hat hierzu erklärt, dass die Gemeinde Schallstadt einen neu-
en Bauhof an bekanntem Standort plane. Wie schon öfter öf-
fentlich kommuniziert, sei die Platzierung des Bauhofs so ge-
wählt, dass auch bei einer Kreiselanbindung bei Ebringen an 
die L 125 dieser Standort erreicht werden könne. Der Bauhof 
würde vom Platzbedarf so geplant, dass sowohl ein weiterer 
Bauhof bspw. aus dem benachbarten Ebringen und die Feu-
erwehr Schallstadt und/oder Ebringen hinzu kommen könn-
ten. Bereits zu früheren Zeiten habe es Gespräche gegeben, 
ob nicht gemeinsam in Sachen Feuerwehr etwas gemacht 
werden könne. In Pfafenweiler sei man dann zum Entschluss 
gekommen, dass man ein eigenes Feuerwehrgerätehaus be-
nötige wegen der geforderten Erreichbarkeit bzw. Ausrück-
radien. 
 
2. Die Fraktion B´90/Die Grünen hat darum gebeten, dass 
der Gemeinderat zum nächstmöglichen Zeitpunkt darüber 
informiert werde, auf welcher Basis die Arbeitsgruppe „Woh-
nen und Plege für Ältere in Schallstadt“ ein Konzept für die 
Steingasse erarbeite. Seit Dezember 2014 beschäftige sich 
eine Arbeitsgruppe mit einem Konzept für die Steingasse, 
was ausdrücklich sehr lobenswert sei. Die Fraktion wolle aber 
sicher stellen, dass der Gemeinderat die Grundvoraussetzun-
gen (Investor, Rahmenbedingungen u.ä.) kenne und auch gut 
heiße. Gegebenenfalls müsse noch die Möglichkeit gegeben 
sein, Alternativen aufzeigen zu können. Bürgermeister Jörg 
Czybulka hat hierzu angemerkt, dass der Arbeitskreis öfent-
lich und hier eine noch nie da gewesene Öfentlichkeitsarbeit 
betrieben worden sei, alles sei seit Wochen und Monaten im 
Mitteilungsblatt und im Internet veröfentlicht worden. Nach 
den noch ausstehenden Sitzungen der Arbeitsgruppe Stein-
gasse würden alle Ergebnisse zusammengefasst. Es sei noch 
nichts entschieden. Am Tag x werde dann über die Nutzung 
und den Investor diskutiert und informiert. Jeder habe die 
Möglichkeit zur Teilnahme gehabt. Er hat davor gewarnt, et-
was zu zerreden, was beispielhaft aufgestellt sei. Jeder habe 
seit Monaten die Möglichkeit gehabt, sich zu engagieren. 
 

3. Aus Reihen des Gemeinderats ist darum gebeten worden, 
dass sich Gemeinderat und Bürgermeister nochmals zum Ar-
tikel in der BZ vom 9. März 2015 („Bauen in Schallstadt: Wenn 
Auswärtige den Vorzug kriegen“) positionieren sollten. Es 
sei dort dargestellt worden, dass eine Dame ungerecht be-
handelt worden sei. Bürgermeister Jörg Czybulka hat hierzu 
erklärt, dass auch er sehr überrascht gewesen sei ob des Ar-
tikels und der dort aufgestellten Behauptungen. Die Gemein-
de habe eine Vielzahl von Anfragen erhalten. Es sei höchst 
bemerkenswert, dass der Name der Person bis heute nicht 
bekannt sei. Wenn man mit solchen Behauptungen an die 
Presse gehe, erwarte er, dass der Gemeinde die Chance ein-
geräumt werden müsse, den Sachverhalt gerade zu rücken. 
Es sei auch nicht wahr, dass es einen Brief gegeben habe, der 
nicht beantwortet worden sei, so wie es in der Zeitung ge-
standen habe. Die Gemeinderäte haben ihr Unverständnis 
ebenfalls zum Ausdruck gebracht. Die Aussagen von Prof. 
Frey der FH Kehl in dem jetzt erfolgten BZ-Artikel gäben der 
Gemeinde vollends Recht. 
 
4. Bürgermeister Jörg Czybulka hat auf Anfrage zu leer ste-
hendem Wohnraum zur Unterbringung von Flüchtlingen mit-
geteilt, dass die Gemeinde permanent nach privatem Wohn-
raum suche, dies aber nicht so einfach sei. Man sei dankbar für 
entsprechende Hinweise. 

Mitteilungen der Verwaltung 

Bürgermeister Jörg Czybulka hat mitgeteilt, dass... 

•••  es mit gemeinsamen Anstrengungen gelungen sei, in Men-
gen die Praxis der Ärztin André-Nimrich zu  halten und die 
Nachfolge gesichert sei. Nach Intervention durch die Ver-
waltung bei der kassenärztlichen Vereinigung sei die Exis-
tenz einer Allgemeinpraxis garantiert worden. 

•••  sich die beiden MdLs Edith Sitzmann und Gabi Rolland mit 
einem Schreiben an das zuständige Ministerium gewandt 
hätten, um der Resolution Schallstadts zum Beibehalt der 
Regionalzughalte in Schallstadt Nachdruck zu verleihen. 

•••  zum Termin zum Besuch des Cafés im Glashaus im Frei-
burger Stadtteil Rieselfeld im Rahmen der Arbeitsgruppen 
Wohnen und Plege für Ältere in Schallstadt alle eingela-
den seien 

•••  der Verein für Dorfgeschichte zur Mitgliederversammlung 
am 17. April 2015 um 19:30 Uhr in den evangelischen Ge-
meindesaal eingeladen habe. 

•••   zum Thema 3./4. Gleis ein Trefen der kommunalen Allianz 
im Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald stattgefunden 
habe, bei dem auch Vertreter der Wasserrechtsbehörde, 
der MUT e.V. und des BLHVs teilgenommen hätten. Es sei 
Druck gemacht worden wegen des höchst bemerkenswer-
ten und unverständlichen Vorgehens der Deutschen Bahn 
bzgl. der Bürgertrasse und der nächsten Projektbeiratsit-
zung oder auch der Kernforderung 4 (Hochwasserschutz), 
wozu die Deutsche Bahn alles verzögere. Seitens der Bahn 
sei zur Thematik Überschwemmung ein weiteres Gutach-
ten eingefordert worden. Seines Erachtens habe die Deut-
sche Bahn das Gutachten zu bezahlen, das sie bauen wolle. 
Man habe in gegenseitiger Abstimmung ein Angebot bei 
der Fa. Fichtner ein Angebot eingeholt mit einer Kosten-
note von ca. 150.000,00 Euro. Schallstadt sei im südlichen 
Bereich von der Maßnahme nicht betrofen, sondern der 
Bereich bei Bad Krozingen, Buggingen und Heitersheim. 
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Aus Solidarität in der kommunalen Allianz habe man ei-
nen gedeckelten Kostenbeitrag der Allianz von 50.000,00 
Euro vereinbart für eine vorbereitende Untersuchung. An 
diesen Kosten würden sich auch MUT e.V. und der BLHV be-
teiligen. Eine entsprechende Pressemitteilung seitens des 
Landratsamts sei beschlossen worden. 

•••   es zum Thema Neu- und Umbau Bauhof einen neuen Sach-
verhalt gebe. Ein solches Bauprojekt sei in unterschiedliche 
Phasen aufgeteilt, nämlich in die Leistungsphasen 1 bis 4 
bzw. 5 bis 9. Das Projekt der Leistungsphase 1 bis 4, wo-
für die Gemeinde einen Vertrag mit Herrn Gerd Schüler 
abgeschlossen hatte, sei abgeschlossen. Im gegenseitigen 
Einvernehmen habe man sich dahin gehend orientiert. Der 
Gemeinderat habe mit einer Enthaltung Herrn Richard Stoll 
vom Büro Höler und Stoll aus Heitersheim beauftragt, die 
Leistungsphasen 5 f in Angrif zu nehmen. Es sei verein-
bart worden, dass der Gemeinderat in Form einer Arbeits-
gruppe o.ä. in regelmäßigen Abständen das Projekt beglei-
ten werde. 

 
 

AmtLIchE BEkANNTMAchUNGEN
 

Öfentliche Bekanntmachung 

Inkrafttreten der 1. Bebauungsplanänderung  
„Zwischen den Wegen II“ 

Der Gemeinderat der Gemeinde Schallstadt hat am 24. März 
2015 in öfentlicher Sitzung die 1. Änderung des Bebauungs-
planes „Zwischen den Wegen II“ nach § 10 Abs. 1 Baugesetz-
buch als Satzung beschlossen. Das Bebauungsplanverfah-
ren wurde im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB 
durchgeführt.   
Einziger Inhalt der vorliegenden Änderung ist, dass bei dem 
im Südwesten gelegenen Grundstück das eingeschriebene 
Abstandsmaß vom festgesetzten Baufenster zur nordöstli-
chen Grundstücksgrenze von 3,0 m auf 4,0 m in Form eines 
Deckblattes berichtigt wird.  
Die genaue Abgrenzung ergibt sich aus der Planzeichnung 
(Deckblatt, Stand 24. März 2015). 
 

 

Die 1. Änderung des Bebauungsplanes „Zwischen den 
Wegen II“ tritt mit dieser Bekanntmachung nach § 10 (3) 
BauGB in Kraft.  

Die oben genannte Bebauungsplanänderung kann ein-
schließlich Begründung beim Bauamt der Gemeinde Schall-
stadt, Rathaus, Kirchstraße 16, Zimmer 11 während der übli-
chen Dienststunden  
Montag bis Freitag   8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Montag und Mittwoch 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr und 
Donnerstag 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan 
einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen.  
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der 
in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, 
deren Leistung schriftlich beim Entschädigungsplichtigen zu 
beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht in-
nerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewie-
sen. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 
2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans oder 
aber nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des 
Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie in-
nerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder 
den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll, ist dar-
zulegen. 
 
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
gilt die Satzung –sofern sie unter der Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf 
Grund der Gemeindeordnung ergangenen Bestimmungen 
zustande gekommen ist- ein Jahr nach dieser Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies 
gilt nicht, wenn 
 
1. die Vorschriften über die Öfentlichkeit der Sitzung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
 
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemeinde-
ordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder 
wenn innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist. 
 
Schallstadt, 25. März 2015 
 
Jörg Czybulka 
Bürgermeister 
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mitTEILUNGEN

AUch oNliNe gUt iNFormiert

gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de

Auszüge aus dem Mitteilungsblatt sind neben
anderen ständig aktuellen Informationen auch unter 
www.schallstadt.de abzurufen.

Nutzen Sie den Internetservice der Gemeinde-
verwaltung Schallstadt mit den Diensten: Aktuell, 
Mitteilungsblätt, ÖPNV-Fahrpläne, Terminkalender, 
Notdienste, Interaktiver Ortsplan, Online-Formulare 
und vieles mehr.

 
 
 

Redaktionsschluss

 Redaktionsschluss: 
nächstes Mitteilungsblatt Nr. 16: 
Dienstag, 14. April 2015, bis 12:00 Uhr 
im Rathaus in Wolfenweiler 
Erscheinungstermin: Freitag, 17. April 2015  
Später eingehende Textbeiträge haben 
keinen Anspruch auf Veröf entlichung. 

 
Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden in digitaler 
Form angenommen. Für Vorlagen, die per e-mail ge-
schickt werden lautet die e-mail-Adresse: rathaus@
schallstadt.de. 

Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den 
üblichen Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigen-
auftrag abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankda-
ten sowie Anschrift an rathaus@schallstadt.de oder 
direkt an den Primoverlag anzeigen@primo-stockach.
de schicken. 

 
  
 

Bürgersprechstunde in Schallstadt 

Die nächste Bürgersprechstunde des Bürgermeisters i n-
det am Dienstag, 16. April 2015 in der Zeit von 16:30Uhr 
bis 17:30 Uhr im Rathaus Schallstadt, Kirchstraße 16 statt. 
Bürgermeister Jörg Czybulka freut sich auf Bürgerinnen 
und Bürger aller Ortsteile. 

 

Öf nungszeiten der Verwaltungsstelle Mengen 

In der Woche vom 13. bis 17. April  2015 ist die Verwal-
tungsstelle wie folgt geöf net:  
Dienstag, 14. April 2015 von 7:30 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag, 16. April 2015 von 8:00 bis 12:00 Uhr und 
14:00 bis 18:00 Uhr   
Die Hauptverwaltung in Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 
Kirchstraße 16, Telefon Nr. 6109-0, steht Ihnen gerne zu 
den üblichen Sprechzeiten zur Verfügung.  
In Standesamtsangelegenheiten setzen Sie sich bitte vor-
ab telefonisch mit der Hauptverwaltung unter der Telefon-
nummer 61 09 – 24 in Verbindung.

 
 

Dorfhelferinnenwerk Sölden e. V. – 
Station Schallstadt 

Der Notfall ist lösbar! 
Ihre Familie braucht Hilfe? 
Die Dorfhelferin ist für Sie da! 

Sie wollen wissen: 
– wann Sie Anspruch auf eine Dorfhelferin haben; 
– welche Voraussetzungen Sie erfüllen müssen; 
– in welchem Bereich Sie dadurch unterstützt werden? 

Diese Fragen können Sie gerne jederzeit mit der Dorfhel-
ferinnenstation Schallstadt klären. Wenden Sie sich an die 
Einsatzleitung: Dr. Boock, Tel.: (0 76 64) 5 04 09 40,  
E-Mail: aboock@t-online.de 
 
 

Integrationsfachdienst im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald 

Beratungsstelle für Schwerbehinderte, psychisch er-
krankte und hörbehinderte ArbeitnehmerInnen und 
deren Arbeitgeber 

Holzmarkt 8, 79098 Freiburg, Tel: 07 61/3 68 94-5 00, 
Fax 07 61/3 68 94-4 55, ifd@ifd-freiburg.de 
Termine nach Vereinbarung. 
 
 

Verkehrsverhältnisse in Schallstadt 

Halbseitige Sperrung der Alemannenstraße 
im Ortsteil Mengen 

Im Zeitraum bis 30. April 2015 werden in der Alemannen-
straße in Schallstadt, Ortsteil Mengen, arbeiten am Gaskugel-
hahngestänge durchgeführt. Die Arbeiten sind auf Anord-
nung des Landratsamts Breisgau-Hochschwarzwald unter 
halbseitiger Sperrung des Verkehrs, jeweils im Fahrbahnbe-
reich der Alemannenstraße 17 und 19 durchzuführen.   
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis 
Ihr Bürgermeisteramt 
 

Helferkreis Schallstadt für Flüchtlinge 

Das nächste Tref en des Helferkreis Schallstadt für Flüchtlinge 
i ndet am Dienstag, den 14. April, 18.30 Uhr  statt und nicht 
erst am 14. Juli 2015. 
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Kunst im 
Rathaus 
Die Gemäldeausstellung 
mit 46 Exponaten des ein-
heimischen Kunstmalers 
Dieter Dörle aus Mengen, 
ist noch bis zum 23. April 
im Rathaus Schallstadt, 
Kirchstraße 16,  täglich zu 
den üblichen Öfnungs-
zeiten zu besichtigen, 
oder auch mit dem Künst-
ler gemeinsam, bei vorhe-
riger Terminabsprache mit 
ihm, unter Tel. 07664-4532
 

 

Kindertagesplege in Schallstadt 

Kindern Orte geben, um eigenverantwortliche und gemein-
schaftsfähige Persönlichkeiten zu werden 
 
Liebe Eltern, 

Sie haben eine Wunsch- und Wahlmöglichkeit bezüglich des 
Betreuungsangebotes für Ihr Kind. In Schallstadt gibt es ver-
schiedene Betreuungsangebote für Kinder unter 3 Jahren, so-
wie für ältere Kinder ergänzend zu Kindergarten und Schule. 
Vier aktive Tagesmütter/Tagesväter bieten in Schallstadt Kin-
dertagesplege an.  
Die Kindertagesplege wird durch die öfentliche Jugendhilfe 
gefördert, Eltern erhalten Zuschüsse über das Landratsamt 
Breisgau- Hochschwarzwald, auch für Kinder von 1 bis 3, bei 
denen nicht beide Eltern arbeiten gehen.  
Zuständig für Information, Beratung und Vermittlung für die Ge-
meinde Schallstadt ist der Tageselternverein Orte für Kinder, Tel. 
0761/5899908, kontakt@tageselternverein-gundelingen.de 

 

OFFENE MOBILE JUgeNdArbeit

Die ofene mobile Jugendarbeit  
macht sich zur Aufgabe: 

Beratung, Unterstützung und Begleitung für Jugendliche und 
Eltern in allen Lebenslagen wie z.B. Begleitung zur Polizei 

wegen einer Straftat, Beratungsgespräche mit der Jugend-
gerichtshilfe, Hilfe bei Schulproblemen, Schreiben und Hilfe 
bei Bewerbungen (wenn z.B. kein PC im Hause vorhanden), 
Beratungsgespräche über Berufswünsche, Vermittlung zur Al-
koholberatung, vermittelnde Gespräche zwischen Eltern und 
Jugendlichen, Begleitung in einer Problemzeit. 

Erreichbar bin ich telefonisch unter der Nummer: 
0176/41102783 oder per  
E-Mail: omj-schallstadt-ebringen@gmx.de 
Ihre Mobile Jugendarbeiterin  
Caroline Michler  
 

 
 

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis 

Am 23. März 2015 wurden an folgenden Messpunkten Ge-
schwindigkeitsmessungen (Radarmessung) vom Landkreis 
durchgeführt: 
 
Messpunkt: Basler Straße 
Einsatzzeit: von 13:44 Uhr bis 19:40 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 4050 
Beanstandungen: 154 
Höchstgeschw.: 53 km/h 
 
 

Folgende Geschwindigkeitsmessungen  
wurden vom Landkreis durchgeführt: 

Datum: 30.03.2015 30.03.2015 
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30 30 
Messpunkt: Basler Straße Wiesenstraße 
Einsatzzeit: 5.29 – 8.45 Uhr 9.05 - 11.40 Uhr  
Gemessene Fahrzeuge: 1090 220 
Beanstandungen: 39 38 
Höchstgeschwindigkeit: 67 58 
 
Eine diferenzierte Aufschlüsselung der gemessenen Ge-
schwindigkeiten ist aus technischen Gründen leider nicht 
möglich. 



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 10. APRIL 2015

8

Die Sprechtage des VdK in Ihrer Nähe
i nden statt: 

In Freiburg, Bertoldstraße 44 jeden Montag nach telefonischer 
Terminvereinbarung. Bei Fragen und Infos erreichen Sie die 
Geschäftsstelle Freiburg unter der Ruf-Nr.: 07 61 / 5 04 49-0 

 

UmwELT

 

Die Abfallwirtschaft Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald informiert: 

Müllsackverkaufsstelle in Schallstadt 

Derzeit kann die Bevölkerung von 
Schallstadt in folgender Verkaufsstelle 
die landkreiseinheitlichen Restmüllsä-
cke zum Preis von 3,00 EUR erwerben:  
Schallstadt  - Rathaus, Kirchstraße 16 
Schallstadt  -  Raif eisen-Warengenossenschaft e.G., 

Scheuerleweg 19 
Schallstadt  - Schreibwaren Schubert, Hauptstr. 32 
Schallstadt  - Metzgerei Meyer, Steingasse 1  
Bei eventuellen Fragen wenden Sie sich bitte an: 
ALB, Frau Ebert, Tel. 0761/2187-8826 
 
 

mülLTERMINE
 

Abfuhrtermine 

Samstag, 11. April 2015, 9:00-12:00 Uhr
Schadstof sammlung Eschbach RAZ Breisgau, 
Ehrenkirchener Straße 

Montag, 13. April 2015
Gelber Sack 
 
Donnerstag, 16. April 2015
Papiertonne 
 
Alle Termine i nden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 

Grünschnittdeponie Mengen: 
Öf nungszeiten: 
März bis November
jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Dezember bis Februar
jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Abfallberatung beim Landratsamt
Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, 
Frau Kuhn, Telefon: (07 61) 21 87-88 15 
REMONDIS GmbH & Co. KG, Bad Krozingen 
Telefon: (0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne, Gelber Sack)   
Telefon: 0800 122 3250 (gebührenfrei)  
Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17, 79189 Bad Krozingen
Telefon: (01 51) 57 11 64 80  

Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch 
auf der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de 
und per E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de

 

zU vERSchENkEN

 

1 Eckcouch (ausziehbar) und 1 Sessel passend, 
Tel. 07664 615104 
 

1 Couchtisch, Holzrahmen und Glasplatte 
(L130cm/B70cm/H45cm), Tel. 07664 74 22 
 
Interessenten wenden sich bitte direkt an die Schenker (nicht 
nach 20:00 Uhr oder sonntags). Wer etwas zu verschenken 
hat, kann dies bei der Gemeinde, Kirchstraße 16, Telefon 
6109-31 oder e-mail rathaus@schallstadt.de zur Veröf entli-
chung mitteilen. 
 
 

StANDESAMT

 

„Das höchste Ziel der meisten Menschen ist, 
glücklich zu sein. Noch schöner ist es jedoch, 

gemeinsam glücklich zu sein. “

Wir gratulieren Günter und Ute Collenburg 
recht herzlich zu ihrer Goldenen Hochzeit

am 15. April 2015 und 
wünschen dazu alles Gute. 

Geburtstage
Unsere Glückwünsche gelten: 

Herrn Eugen Hermann Schweier, Stollenstraße 10 
zum 81. Geburtstag am 11. April 2015 
 
Herrn Werner Kroll, Rathausstraße 3 
zum 77. Geburtstag am 11. April 2015 
 
Frau Mariam Nashir, Schönbergstraße 23 
zum 82. Geburtstag am 12. April 2015 
 
Herrn Manfred Kortt, Ebringer Straße 6 A 
zum 85. Geburtstag am 13. April 2015 
 
Frau Zitha Weber, Hans-Joos-Straße 9 
zum 74. Geburtstag am 13. April 2015 
 
Herrn Hans Fotteler, Gehrenweg 15 
zum 83. Geburtstag am 14. April 2015 
 
Frau Marlis Kersten, Keltenstraße 19 
zum 78. Geburtstag am 14. April 2015 
 
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, 
seitens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 
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SozIALE EINRIchTUNGEN

SoS werdeNde mütter e.v.

„SOS werdende Mütter e. V.“ hilft Allen, die durch eine Schwan-
gerschaft bzw. mit Kindern in eine schwierige Lage gekom-
men sind. Die Kleiderstube Ehrenkirchen-Norsingen, Bundes-
straße 11 (Altes Schulhaus, Eingang seitlich) bietet alles, was 
die werdende Mutter sowie Kinder bis 10 Jahre brauchen – 
auch Spielsachen und Bücher. Rufen Sie uns an – Tel. 01 60 – 5 
52 02 93 – außer in den Schulferien!  
 

AUS DEN kITAS

KitA Käppele

 

 

SchULE

FörderKreiS SchUle SchAllStAdt

www.foerderkreis-schule-schallstadt.de 

Donnerstag, 16.04.2015 um 20 Uhr  
Musiksaal der Johann-Philipp-Glock-Schule 

„Reframing: Umdeuten – anders Handeln“ 

Wer kennt nicht die wiederkehrenden Auseinandersetzungen 
mit Kindern und Jugendlichen zu immer den gleichen The-

men. Seien es die Hausaufgaben, die einfach 
nicht gemacht werden wollen. Sei es, dass der 
Bruder oder die Schwester attackiert wird, sei es, 
dass wir unser Kind als zu ängstlich, aggressiv, 
zurückgezogen, unkonzentriert oder als zu laut 
wahrnehmen. Obwohl wir eingreifen, diskutie-
ren, bestrafen, unterstützen -  nichts scheint sich 
zu ändern.
„Reframing“ heißt „Umdeuten“ und gibt uns die Möglichkeit, 
in mehreren Schritten das wahrgenommene Problem in ei-
nen anderen Bedeutungsrahmen zu stellen. Dies ermöglicht 
letztlich eine veränderte Sichtweise, durch die wir die Stärken 
des Kindes in den Blick nehmen. Referentin ist Ulrike Roesler: 
Mediatorin, Schulmediatorin, Lehrbeauftragte an der Uni Frei-
burg. 
 
 

volKShochSchUle

Die VHS südl. Breisgau in Heitersheim lädt ein zu einem 
Dia-Vortrag von Arno Herbener über den Sundgau – Ent-
deckungen in einer stillen Landschaft am Dienstag, 14. 
April um 20:00 Uhr in der Seniorenwohnanlage Heiters-
heim, Klausengasse 1.  
 
Die VHS südl. Breisgau lädt ein zu einer Bildpräsentati-
on von Friedel Söhne über Terra Australis am Freitag, 17. 
April um 20:00 Uhr im Bürgerhaus Gallenweiler. Ab 19:00 
Uhr Bewirtung durch den Bürgerverein Gallenweiler, der ein 
Straussengulasch anbietet. 
 
 

 
KirchEN

evANgeliSche 
KircheNgemeiNde meNgeN
hartheim · bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 
Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 
mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste: 

Sonntag, 12. April 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen (Frau Lorenscheit)  

Samstag, 18. April 2015 
19.00 Uhr Geistliche Abendmusik Kirche Mengen  

Sonntag, 19. April 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim  

Förderverein 
Zur nächsten Geistlichen Abendmusik im ersten Quartal 2015 
in der Evangelischen Kirche Mengen lädt der Förderverein 
zu einem Orgelkonzert am 18. April 2015 um 19 Uhr ein. Der 
Eintritt ist frei. 
 
Konirmanden 
Anmeldung zur Konirmation am 13.03.2016. Zur Konirma-
tion im kommenden Jahr sind alle Jugendlichen eingeladen, 
die derzeit im 13. Lebensjahr stehen und/oder die 7. Klasse 
besuchen. Zum Informations- und Anmeldeabend laden wir 
ein am Mittwoch, 24.06.15 um 19.30 Uhr im Gemeindesaal 
in Mengen. Bitte Familien-Stammbuch oder Taufurkunde mit-
bringen. 
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Pfarramtssekretariat 
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 
 
 

evANgeliScheS pFArrAmt 
wolFeNweiler-SchAllStAdt
Kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519, Fax 61 17 59, 
e-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

 
Öfnungszeiten des Pfarrbüros 
Das Pfarrbüro ist montags - donnerstags von 9.00 -12.00 Uhr 
und freitags von 14.00 – 17.00 Uhr erreichbar. 
 

Gottesdienste: 

Sonntag, 12.04.15 Quasimodogeniti 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Moto-poh) 
 
Sonntag, 19.04.15 Miserikordias Domini 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe der Kinder  
Leonie u. Max Pohl und Ben Walz 
11.15 Uhr Gottesdienst in der Öhlinsweiler Kapelle 
in Pfafenweiler  mit Taufe von Laura Schüler 
 
Kirche mit Kindern 
Kindergottesdienst ist während des Gottesdienstes am, 
19.04. im Evang. Gemeindehaus. Beginn um 9:45 Uhr 
in der Kirche.  
 
Kinder- und Jugendchor  
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren bis einschl.2.Klasse) 
montags von 17.30 – 18.30 Uhr 
„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) montags von 18.30 
– 19.30 Uhr jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schall-
stadt. Neue Kinder sind herzlich willkommen! 
 
Andacht in der Senioreneinrichtung „Batzenbergblick“ 
Am Dienstag, 14.04.15 um 16.00 Uhr hält Pfr. Moto-poh die 
nächste Andacht in der Senioreneinrichtung Haus Batzen-
bergblick. 
 
Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 
 
Probe der Kantorei  
immer dienstagsvon20.00 bis 21.30 Uhr
im Evang. Gemeindehaus 
 
Der Frauenkreis Leutersberg 
trift sich am Mittwoch, 15.04.15 um 19.00 Uhr 
bei Frau Herta Mangold. 
 
Tref am Abend 
Der Abend beginnt oder endet mit einem kurzen spirituellen 
Impuls. Herzliche Einladung zum  „Tref am Abend“, Mitt-
woch, 15.04.15 um 20.00 Uhr  
Bei Christiane Wolf, Steingasse 31, 
Frau Pfarrerin Heimburger wird zu Gast sein. 
 
Bastelkreis der Frauen 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235. 

Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 
 
Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10 
(außer in den Schulferien)  
im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 
 
Der nächste Konirmandenunterricht 
ist am Samstag, 18.04. ab 9.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Christine Heimburger, Pfarrerin 
 
  

KAtholiSche KircheNgemeiNde 
St. blASiUS 
Schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 
Telefon 7036, Fax 7073 

 

Seelsorgeeinheit Batzenberg-Obere Möhlin 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit  

Samstag, 11.04. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfafenweiler 
 
Sonntag, 12.04. 
9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:00 Uhr Messfeier mit feierlicher Erstkommunion 
in Schallstadt 
18:00 Uhr Dankandacht der Erstkommunikanten 
und ihrer Angehörigen 
 
Montag, 13.04. 
10:00 Uhr Ökumenischer Dankgottesdienst 
der Erstkommunikanten 
 
Samstag, 18.04. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfafenweiler 
 
Sonntag, 19.04. 
9:00 Uhr Messfeier in Schallstadt 
10:00 Uhr Messfeier mit feierlicher Erstkommunion in Ebringen
 
Erstkommunion 
In diesem Jahr dürfen wir folgende Kinder zur feierlichen Erst-
kommunion begleiten: Marieluise Abele, Eliah Gassert, Maximi-
lian Joos, Joshua Jungbluth, Theresa Meidinger, Daniel Pavlovic, 
Amelie Pohl, Laura Righi (Ausführlichere Informationen inden 
sie im Pfarrbrief ) 
 
 

KAtholiSche KircheNgemeiNde 
FreibUrg-tUNiberg
pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 
79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  
Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Gottesdienstordnung vom 11.04. – 19.04.2015 

Samstag, 11.04. 
13.30 Trefen der Erstkommunikanten im Bürgersaal im Rat-
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haus Waltershofen 
Abholung der Erstkommunikanten mit Musik 
(Musikverein Waltershofen) 
Prozession in die St. Peter und Paul-Kirche 
14.00 Erstkommunionfeier (Wa) 
der Kinder aus Waltershofen 
Mitgestaltet vom Musikverein Waltershofen 
14.00 Trauung (ev. Bergkirche Opingen) 
des Brautpaares Oliver Meißner / Lisa Heckle 
(Pater Heinz Faller, SCJ) 
17.00 Einstimmung der Erstkommunionkinder von Mengen, 
Opingen und Tiengen (Opf) 
17.00 Glocken läuten den Weissen Sonntag ein 
 
Sonntag, 12.04. – Zweiter Sonntag der Osterzeit  – 
- Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit - 
09.00 Eucharistiefeier (Mu) 
10.00 Trefen der Erstkommunikanten in der Tunibergschule 
Abholung der Erstkommunikanten mit Musik 
(Musikverein Opingen) 
Prozession in die St. Nikolaus-Kirche 
10.30 Erstkommunionfeier (Opf) 
der Kinder aus Mengen, Opingen und Tiengen 
 
Montag, 13.04. 
19.00 Eucharistiefeier (Opf) 
 
Dienstag, 14.04. 
18.00 Rosenkranzgebet (Mu) 
18.30 Eucharistiefeier (Mu) 
19.00 ofene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet 
(St. Bartholomae Kapelle in St.Nikolaus 
 
Mittwoch, 15.04. 
19.45 – 21.15 Exerzitien im Alltag (ev. Gemeindehaus Tiengen) 
 
Donnerstag, 16.04. 
18.00 Rosenkranzgebet (Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (Wa) 
 
Freitag, 17.04. 
15.30 Probe zur Erstkommunion (Opf) 
für die Munzinger Kinder 
18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium) 

Samstag, 18.04. 
10.00 Probe zur Erstkommunion (Opf) 
für die Munzinger Kinder 
17.00 Glocken läuten den dritten Sonntag der Osterzeit ein 
17.30 Einstimmung (Mu) 
der Kinder aus Munzingen 
18.30 Eucharistiefeier (Wa) 

Sonntag, 19.04. 
10.00 Trefen der Erstkommunikanten in der Tunibergschule 
Abholung der Erstkommunikanten mit Musik (Winzerkapelle 
Munzingen) 
Prozession in die St. Nikolaus-Kirche 
10.30 Erstkommunionfeier (Opf) 

Folgende Kinder werden am 12. April 2015 in der St. 
Nikolaus-Kirche in Opingen zum ersten Mal das Sakra-
ment der Eucharistie empfangen: 

Aus Mengen: Jean-Luc Lodwitz, Emely Bartels 
Aus Opingen: Klara Benz, Alina Dürrmeier, Emily Fock, Lea 
Gerspacher, Lia Haberer, Jana-Lucille Hall, Lara Hensle, Diana 

Labasov, Elias Lang, Antonino Miracola, Livia Niemeier, Jona-
than Plum, Nils Prüß, Emily Rogg, Maike Schaupp, Marc Ziser 
Aus Tiengen: Grégory Caunes, Nele Disch, Nils Haag, Colin 
Pratsch  
Die Katholische Kirchengemeinde Freiburg-Tuniberg gratu-
liert allen Kommunionkindern und ihren Familien zu ihrem 
Festtag und wünscht ihnen Gottes Segen auf ihrem weiteren 
Weg in der Gemeinschaft der Kirche. 
 
 

NeUApoStoliSche 
Kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 

sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten 
vor der Kirche zu entnehmen. 
 

 

liebeNzeller gemeiNSchAFt 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JUgeNdArbeit wolFeNweiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

 

Evangelkische Landeskirchliche Gemeinschaft 
des LGV und Jugendbund EC Wolfenweiler

Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 17:00 Uhr 

Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 

Weitere Infos: 
R. Luginsland: 07664 67 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 

 
 

Wir laden ein zur Bibelstunde 
im Evangelischen Gemeindehaus. 
dienstags: 17:00 Uhr 
Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 10. APRIL 2015

12

verEINE

Fc wolFeNweiler

Generalversammlung 2015 

Der FC Wolfenweiler Schallstadt e.V. lädt alle seine Mitglieder 
und interessierten Bürger/-innen ganz herzlich zu seiner dies-
jährigen ordentlichen Mitgliederversammlung ein.  

Freitag, 24.04.2015 um 20:00 Uhr im Clubheim 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 

1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Wahl des Sitzung- und Wahlausschusses 
4. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung 
5. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
6. Kassenbericht (Schatzmeister) 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung und Neuwahl der Kassenprüfer 
9.  Berichte aus den Abteilungen(Aktive Männer und Frauen / 

Alte Herren / Jugend) 
10.  Umwandlung des Hart- in einen Kunstrasenplatz, KuRaPro 
11. Entlastung des Vorstandes 
12.  Antrag auf Änderung der Mitgliedsbeiträge (Beitragsord-

nung) 
13.  Vorstandswahlen ( 2.Vorsitzender / Kassierer / Schriftfüh-

rer / Spielausschuss Frauen / Bestätigung der Wahl des Ju-
gendleiters und des stellvertretenden Jugendleiters) 

14. Anträge und Verschiedenes 

Jedes Mitglied kann bis spätestens 2 Tage vor der Mitglieder-
versammlung schriftlich beim Gesamtvorstand (c/o Roland 
Beckert, Ob der Hohlen 19, 79227 Schallstadt) eine Ergänzung 
der Tagesordnung beantragen. Anträge zur Mitgliederver-
sammlung müssen schriftlich 1 Woche vor der Versammlung 
dem Gesamtvorstand vorliegen. 

Roland Beckert, 1. Vorstand 
 
 

Fc wolFeNweiler FRAUENFUSSBALL

Volles Programm am Sonntag 

Am kommenden Sonntag steht ein volles Fußballprogramm 
auf unserer Sportanlage an – zuerst spielt um 12 Uhr die zwei-
te Herrenmannschaft gegen PSV Freiburg II, dann um 14 Uhr 
empfangen die Frauen in der Landesliga die SG Zusenhofen/
Oberkirch und danach (16 Uhr) spielen unsere Herren I eben-
falls gegen PSV Freiburg I. Also, auf zum Sportplatz – wir hof-
fen auf 9 Punkte für den FCW. 
 

Frauen-Landesliga

Sonntag, 12. April 2015 / 14:00 Uhr 
FCW Frauen – SG Zusenhofen/Oberkirch 
 
Vorschau auf das Spitzenspiel 
(Dritter empfängt Zweiten) 
Sonntag, 19. April 2015 / 15:00 Uhr 
FC Freiburg St. Georgen - FCW Frauen 

KUltUrvereiN SchALLSTADT E. v.  

Einlass ist ab 19 Uhr und es wird ein kleiner Imbiss angeboten. 
Platzreservierungen können unter ticket-kvs@t-online.de vor-
genommen werden. Weitere Informationen inden Sie unter 
www.kulturverein-schallstadt.de. 
 

 
 

mUSiKvereiN WOLFENWEILER-SchALLSTADT

Musiker gesucht! 

Steht die Trompete seit Jahren in der Ecke und ist zentimeter-
dick mit Staub belegt? Oder sind Sie neu in Schallstadt und 
haben bisher noch nicht den Mut und richtigen Zeitpunkt ge-
funden sich uns anzuschließen? 

Dann ist jetzt der richtige Zeitpunkt (mal wieder) ganz unver-
bindlich bei uns reinzuschnuppern! Denn in diesem Jahr wird 
unser alljährliches Serenadenkonzert zum Teil von einem Pro-
jektorchester unterstützt. Wir laden alle ehemaligen Mitglie-
der und Neugierige, zur Wiedersehens-/Kennenlern-Probe 
am 21. Mai 2015 ein! Diese wird um 20 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus stattinden. 

In 4 gemeinsamen Proben werden wir 4 Stücke auf die Bei-
ne stellen, die wir dann am 12.07.2015   beim Serenadenkon-
zert zum besten geben werden (falls Petrus uns wieder einen 
Strich durch die Rechnung macht, gibt es eine Alternative!) 

Du/Sie hast/haben Lust bekommen mitzumachen, aber 
kein Instrument? Kein Problem – melde/n Dich/Sie sich so-



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 10. APRIL 2015

13

bald wie möglich bei unserem Instrumentwart Hansi Boll 
(Tel.07664/6861) der wird sich darum kümmern. Bei weiteren 
Fragen oder Zusagen freut sich Peter Ingold (Tel.07664/8835) 
über Deinen/Ihren Anruf! 

Wir freuen uns auf Dich/Sie! 
Alle Musiker des Musikvereins Wolfenweiler-Schallstadt e.V. 
 
 

SportclUb MENGEN E.v.

Termine: 

Sonntag, den 11. April 2015 
Aktive 13:00 Uhr SC Mengen II - SG Ehrenstetten III 
 
Dienstag, den 14. April 2015 
Boule 18.30 Uhr Boule 
Aktive 19:00 Uhr Training 
 
Mittwoch, den 15. April 2015 
B-Junioren 
19:00 Uhr SG Biengen - SpVgg Bollschweil in Biengen 
AH 19:15 Uhr Training 
 
Donnerstag, den 16. April 2015 
Boule 18.30 Uhr Boule 
Aktive 19:00 Uhr Training 
 
Freitag, den 17. April 2015 
A-Junioren
18:30 Uhr SG Biengen - SG Untermünstertal II in Mengen 
C-Junioren
19:15 Uhr SG Munzingen/Mengen - SG Obermünstertal 
 

Ergebnisse: 

Aktive 
SC Mengen II - SG Ehrenstetten III 4:3 (0:1) 
Torschützen: Manuel Hanke-Uhe (2), Julian Engler (2)  
B-Junioren 
SG Oberrotweil - SG Biengen  3:1 
 
Homepage: 
im Netz unter http://www-sc-mengen.de 
 
Clubheim: 
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich 
(außer Montag) geöfnet. Am Dienstag und Mittwoch in CL 
Viertelinale u.a. am Mittwoch FC Porto- FC Bayern. 
 
 

tUrNvereiN WOLFENWEILER-SchALLSTADT

Sommerzeit auch Walking Zeit 

Die Nordic Walking Gruppe trift sich immer Dienstags und 
Freitags jeweils um 18.30 an der Turnhalle in Schallstadt.Wir 
freuen uns immer über „Neuzugänge“ 
 
Info.Elke Noack Tel.07664-60238 
 
Der erste Tref  indet am Dienstag 14. April 
nach den Osterferien statt. 

VdK Ortsverband Wolfenweiler-Schallstadt

Einladung 

An alle VdK Mitglieder zur Kreisversammlung des VdK Sozial-
verband Breisgau-Hochschwarzwald am 18. April um 9.00 
Uhr im Kurhaus Bad Krozingen. Es spricht der Vdk Landes-
vorsitzende Roland Sing zur Plegereform und anderen ak-
tuellen Themen. Bitte melden Sie sich beim Ortsvorsitzenden 
Hansjörg M. Klumpp bei Interesse - 7944 - 
 
 

vereiN Für dorFgeSchichte

Aufruf an alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
des Vereins für Dorfgeschichte Schallstadt-
Mengen-Wolfenweiler 

Der Verein sucht dringend Mitstreiter, die an der Dorfge-
schichte von Schallstadt Interesse haben und bereit sind, 
entsprechende Aufgaben im Vorstand zu übernehmen. Wei-
terhin suchen wir Bereitwillige, die bei der Bestandsaufnah-
me und Plege unserer teilweise sehr wertvollen historischen 
Gegenstände helfen können. Wir würden uns freuen, wenn wir 
Sie für eine entsprechende Aufgabe gewinnen könnten! Bitte 
melden bei Hartmut Melchin, Tel. 07644-4250 oder einem der 
anderen Vorstandsmitglieder.  
Der Vorstand 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 

Die diesjährige Mitgliederversammlung indet am Freitag, 
dem 17. April 2015 2015 um 19:30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus Wolfenweiler statt, zu der wir alle aktiven und 
passiven Mitglieder sehr herzlich einladen.  
Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Jahresbericht 2014 
3. Kassenbericht der Kassenwartin 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahl des gesamten Vorstands 
7. Wünsche und Anträge 
8. Verschiedenes  
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung freuen wir uns 
auf einen weiteren Vortrag von Frau Dr. Bücker (Archäologie-
Werkstatt). Sie wird über die Stein- und Bronzezeit in unserer 
Region referieren! Anträge von Mitgliedern müssen mindes-
tens 14 Tage vor der Versammlung beim Vorsitzenden, Hart-
mut Melchin, Wonnentaler Weg 18, 79341 Kenzingen (Email: 
info@melchin-privat.de) schriftlich oder zu Protokoll einge-
reicht werden. Über Ihr zahlreiches Erscheinen würden wir 
uns sehr freuen.  
Der Vorstand 
 
 

pArTEIEN / WähLERvEREINIGUNGEN

CDU Gemeindeverband SCHALLSTADT 

Gemeinsame Veranstaltung mit dem CDU Ortsverband Ebrin-
gen. Diskussionsveranstaltung mit dem Bundestagsabge-
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ordneten Matern von Marschallam 15. April um 19.00 Uhr 
im Rebkeller des Gasthaus Ochsen Wolfenweiler direkt neben 
der Sparkasse. 
Diskutieren Sie mit uns alle wichtigen Fragen. Es gibt kein Tabu. 
Was ist mit dem Bahnstopp in Ebringen/Wolfenweiler? 
Stolpert der EURO?   PKW -Maut Sinn oder Unsinn? 
 
Mindestlohn kontra Winzer und Landwirte. 
 
Alle Bürger von Schallstadt und Ebringen
sind herzlich eingeladen. 
 
 

Aktive Bürgerliste Schallstadt 

Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, den 17. April um 19:30 Uhrim Gasthaus Ochsen in 
Schallstadt 
 
Tagesordnung 

Begrüßung 
Bericht des 1. Vorsitzenden 
Bericht der Schriftführerin 
Bericht der Kassenführerin 
Bericht der Kassenprüfer 
Wahlen 
Sonstiges 
 
Wünsche und Anträge können beim 1. Vorsitzenden Willi 
Schumacher bis Montag, den 13.04.2015 eingereicht werden. 
Tel.: 07664/8681 

SoNSTIGES

Freitag, 10. April 2015:  
Lange Filmnacht für Kids und Teens    

In Zusammenarbeit mit der OMJ bieten wir allen Kids und 
Teens in den Osterferien auch eine lange Filmnacht. Von 18.00 
bis ca. 20.00 Uhr zeigen wir einen Film für alle zwischen 8 und 
12 Jahren (welcher Film das sein wird, stimmen wir am Abend 
mit Euch ab). Ab 20 Uhr backen und essen wir Pizza mit Euch, 
da sind auch die Älteren schon herzlich willkommen. Um 21 
Uhr  sollten die Jüngeren von ihren Eltern abgeholt werden, 
da beginnt der Film für die Teens ab 13 Jahren. Auch da stim-
men wir mit Euch ab, welcher Film es sein soll. Die Filmnacht 
endet dann gegen 23 Uhr, da sollten Eure Eltern Euch dann 
wieder abholen. Bei der Filmnacht gibt es auch alkoholfreie 
Getränke für Euch. Der Eintritt, die Pizza und die Getränke 
sind kostenlos. Wer mag, wirft uns einen kleinen Beitrag ins 
Spendenkässle. Wir freuen uns auf einen tollen Abend mit 
 
 

25. Blankenhornsberger Maschinenvorführung 

Das Staatliche Weinbauinstitut Freiburg lädt alle Interes-
sierten, Winzerinnen und Winzer zur 25. Maschinenvorfüh-
rung auf den Blankenhornsberg nach Ihringen am Mitt-
woch, 22.April 2015 (nachmittags 13.30 Uhr-17:00 Uhr) ein. 
Ab13:30 Uhr werden Maschinen und Geräte zu den Themen-
bereichen Geräte für Planzenschutz  im praktischen Einsatz 
bzw. in der praktischen Anwendung vorgestellt. 


